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Gottesdienste

Mittwochs
18.30 Rosenkranz,  
ausgenommen 23. Sept.
Kirche Glattfelden
19.00 Eucharistiefeier,  
ausgenommen 23. Sept.
Kirche Glattfelden
Donnerstags
17.30 Möglichkeit für Beicht- und 
Seelsorgegespräche
Kirche Eglisau
18.30 Eucharistiefeier
Kirche Eglisau
Freitags
19.00 Eucharistiefeier,  
ausgenommen 25. Sept.
Kirche Rafz

23. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 5. September
10.00 Ökum. Fiire mit de Chliine
Ref. Kirche Eglisau
18.00 Eucharistiefeier/Schuljahres
eröffnungsgottesdienst
Kirche Glattfelden
mit Verabschiedung von Irma Frei
Kollekte: Aufgaben des Bistums
Sonntag, 6. September
9.30 Ökum. Gottesdienst
Ref. Kirche Eglisau
10.00 Eucharistiefeier
Kirche Rafz
Kollekte: Aufgaben des Bistums

24. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 12. September
18.00 Es findet keine Eucharistiefeier 
statt
Sonntag, 13. September
10.00 Eucharistiefeier
Kirche Eglisau
Legat: Aloisia Schmid
Kollekte: Kirche in Not

25. Sonntag im Jahreskreis/
Bettag

Samstag, 19. September
10.00 Ökum. Fiire mit de Chliine
ref. Kirche Rafz

gemeinde in Glattfelden (Pfarrgasse 4) 
mit einem Apéro ab 11.15 Uhr und 
 Gedanken zum Eidg. Dank-, Buss und 
Bettag um 11.30 Uhr.

Lottonachmittag des  
kath. Frauenvereins
Montag, 28. September, 14.00
Pfarreizentrum Rafz
Spielfreudige Personen sind herzlich 
willkommen! In der Pause gibt es 
 Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden 
nimmt Beatrice Tschirky gerne  
unter 079 370 88 75 oder  
beatrice_tschirky@gmx.ch entgegen.

Mittagstisch
Mittwoch, 30. September, 12.15
Pfarreizentrum Eglisau
Anmeldung bis  
Montag, 28. September, 10.00 Uhr.

Einladung zur eucharistischen 
Anbetung
Kirche Eglisau
Die Anbetung in der Kirche Eglisau 
am Freitag, 2. Oktober, ist von 
22.00 Uhr bis 6.00 Uhr. Man kann 
kommen und gehen, wann man 
möchte. Alle sind herzlich eingeladen.

Pfarreileben

Kirche Glattfelden gesperrt
Infolge Renovationsarbeiten bleibt 
die Kirche Glattfelden vom 21. Sep-
tember bis 25. September gesperrt.

Geburtstage im September
Herzliche Gratulation den Jubilarin-
nen und Jubilaren zum Geburtstag! 
Wir wünschen einen frohen Festtag 
und Gottes Segen:
80 Jahre: Robert Hedinger, Glattfelden
86 Jahre: Martha Kilchmann, Eglisau, 
Magnus Wildhaber, Eglisau
87 Jahre: Max Müller, Rafz
88 Jahre: Peter Aeschbacher, Wind-
lach, Elisabeth Gregurka, Eglisau
89 Jahre: Benno Weder, Rafz
92 Jahre: Mirella Sommacal, Eglisau

18.00 Bettagsgottesdienst
Kirche Rafz
Kollekte: Bettagsopfer der 
 Inländischen Mission
Sonntag, 20. September
10.00 Bettagsgottesdienst
Kirche Glattfelden
Kollekte: Bettagsopfer der 
 Inländischen Mission

26. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 26. September
9.00 Familienfeier mit Kleinkindern
Pfarreizentrum Eglisau
18.00 Eucharistiefeier
Kirche Eglisau
Kollekte: migratio 
Tag der Migrantinnen und Migranten
Sonntag, 27. September
10.00 Eucharistiefeier mit Erntedank
Kirche Rafz
Kollekte: migratio 
Tag der Migrantinnen und Migranten
Donnerstag, 1. Oktober
18.30 Eucharistiefeier, anschl. 
 Aussetzung und kurze Anbetung
Kirche Eglisau

Angebote

Gratis E-Bike-Verleih in Eglisau
Möchten Sie den Spätsommer oder 
den Herbst mit seinen goldigen Far-
ben gerne mit einem E-Bike erkun-
den? Im Pfarreizentrum Eglisau steht 
Ihnen ein solches Velo gratis zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt Ihnen gerne 
das Sekretariat: Tel. 044 867 21 21 oder 
sekretariat@glegra.ch

Ökum. Taizé-Feier
Mittwoch, 16. September, 20.00
Ref. Kirche Eglisau

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 20. September, 10.00
Kirche Glattfelden
Nach dem Gottesdienst in der Kirche 
St. Josef folgt ein gemeinsamer öku-
menischer Anlass bei der ref. Kirch

St. Josef / Judas Thaddäus / Maria Magdalena
Glattfelden – Eglisau – Rafz 
www.glegra.ch  |  044 867 21 21
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Christus wird uns nicht fragen, wie 
viel wir geleistet haben, sondern mit 
wie viel Liebe wir unsere Taten voll-
bracht haben.
Das Einzige, was die Armut beseiti-
gen kann, ist, miteinander zu teilen.
Das Gute, das du heute tust, werden 
die Menschen morgen oft schon wie-
der vergessen haben. Tu weiterhin 
Gutes.
Der einfache Weg! Die Frucht der Stil-
le ist das Gebet. Die Frucht des Gebe-
tes ist der Glaube. Die Frucht des 
Glaubens ist die Liebe. Die Frucht der 
Liebe ist das Dienen. Die Frucht des 
Dienens ist der Friede!
Es geht nicht um das, was wir tun 
oder wie viel wir tun, sondern darum, 
wie viel Liebe wir in das Tun legen, in 
die Arbeit, die er uns anvertraut hat.
Friede beginnt mit einem Lächeln. 
Lächle fünfmal am Tag einem Men-

schen zu, dem du gar nicht zulächeln 
willst: Tue es um des Friedens willen.
Es gibt viele Leute, die die grossen 
Dinge tun können. Aber es gibt sehr 
wenig Leute, die die kleinen Dinge 
tun wollen.
Gib der Welt das Beste, was du hast – 
es wird nicht genug sein. Trotzdem – 
gib weiter dein Bestes.
Ich glaube, je weniger wir besitzen, 
umso mehr haben wir zu geben. Und 
je mehr wir besitzen, umso weniger 
können wir noch geben.
Ich kümmere mich nie um Menschen-
scharen, sondern nur um eine Person. 
Würde ich die Scharen ansehen, wür-
de ich nie beginnen.
Seid lebendiger Ausdruck der Güte 
Gottes: Güte in eurem Gesicht, 
 Zärtlichkeit in euren Augen, Liebe  
in  eurem Lächeln, Wohlwollen in 
 eurem Gruss.

Busfahrdienst
Donnerstags- und Sonntagsgottes-
dienste: Bitte kontaktieren Sie 
 Christoph Zehnder, Tel. 079 463 18 34.

Glutenfreie Hostien
Bei allen Gottesdiensten ist der 
 Empfang der Kommunion mit 
 glutenfreien Hostien möglich. Bitte 
vor dem Gottesdienst melden!

Sing doch mit ... Schon von unse-
rem ökum. Kirchenchor gehört?
Sie singen ein vielseitiges Repertoire; 
sakrale weltliche Werke, Gospels und 
Volkslieder aus aller Welt. Mehrmals 
im Jahr gestalten sie die Gottesdienste 
mit und veranstalten einzelne Kon-
zerte.
Die Proben finden jeweils am Mitt-
woch von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
 Schulhaus Hof in Glattfelden statt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Reinhild Spalinger, Tel. 079 722 33 15.

Heilige Mutter Teresa von Kalkutta
Am 5. September feiert die Kirche den 
Gedenktag der Heiligen Mutter Teresa 
von Kalkutta. Sie wurde am 26. Au-
gust 1910 als Albanerin Agnes im heu-
tigen Skopje geboren. Sie gründete die 
weltweite Ordensgemeinschaft «Mis-
sionarinnen der Nächstenliebe», mit 
der Berufung, sich um die Armen, 
Obdachlosen, Kranken und Sterben-
den zu kümmern. Sie erhielt den Frie-
densnobelpreis 1979. Sie starb am 
5. September 1997 und wurde 2003 
 seliggesprochen und 2016 heilig
gesprochen.

Sie hatte eine schwache Stimme und 
war keine grosse Rednerin. Ihre Stim-
me hatte aber Gewicht weltweit. Ihr 
Leben war ihre Botschaft, eine Bot-
schaft der Liebe und Barmherzigkeit.
Ich habe hier eine Sammlung ihrer 
 Zitate, die uns vielleicht helfen,  
ein wenig innezuhalten und nach
zudenken.

Anfangs glaubte ich, bekehren zu 
müssen. Inzwischen habe ich gelernt, 
dass es meine Aufgabe ist zu lieben. 
Und die Liebe bekehrt, wen sie will.
Beten nährt die Seele – was das Blut 
für den Körper ist, ist das Gebet für 
die Seele.

5. September: Gedenktag der Heiligen Mutter Teresa von Kalkutta
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Pfarrer: Pater Francis Venmenikattayil MSFS
Seelsorge/Katechese: Patrick Schwäble, Felix Marti,   
Eveline Strappazzon, Silvia Šutyová (in Ausbildung)
Sekretariat: Monika Hauser, Marianne Hablützel
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–11.30 / Di, Do 14.00–16.00
E-Mail: sekretariat@glegra.ch
Adresse: Salomon Landolt-Weg 1, 8193 Eglisau

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/eglisau


